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Ausgangssituation
seit Jahrzehnten: Programme für 
Langzeitarbeitslose wenig erfolgreich

Fachkräftemangel

IW-Kurzbericht 67/2022 

• Weiterbildungsmaßnahmen in Gruppen in D.: 
Modell der Werkakademien -> vielfach eingestellt
 Heterogenität, keine Gruppencoachings
 Kostenintensive Einzelberatung

• kaum kooperative Beratung der Zielgruppe 
Langzeitarbeitslose trotz Anreize zur Vernetzung
(ABC-Netzwerke, 

 Orientierung an MmB: SGB IX  auch nur marginal

Einschätzung der Praxis: „Bedarf an Niedrigschwelligkeit 
und an darauf angepassten Modellen wächst“



Ostfalia Hochschule für angewandte Wissenschaften
− Hochschule Braunschweig/Wolfenbüttel · Herbert-Meyer-Straße 7· 29556 Suderburg

Public Governance im Kontext der 
Inklusion arbeitsmarktferner Menschen

Prof. Dr. Andrea Hirschfeldt

Fakultät Handel und Soziale Arbeit

Impulse: Forschungsprojekte aus Dänemark und Schweden

2010 2011 - 2019

BIP –
„Beschäftigungsindikatorprojekt“ 
Dänemark BIP-Messwerkzeug

SKAPA & 
PROGRESS 

SKAPA
BIP-Messwerkzeuge Anpassung an Schweden

Arbeitsmarktprogramm „Progress“ in Schweden
 Erprobung von Gruppen im Netzwerkansatz IST

2022 – 2023, Schweden

Wege zur Eingliederung von Langzeitarbeitslosen in 
den Arbeitsmarkt? 

Lehren zu Inklusionsprozessen und ‚Best Practices‘ 
basierend auf einem Vergleich der 

Arbeitsmarktprogramme PROGRESS 
(Samordningsförbund Halland) und Gemeinsam in 

Arbeit, G.I.A. (GPS Wilhelmshaven)

2025

WIB
Wirkung inklusiver Beschäftigung 

Deutschland?

Gründung des Samordningsförbundet 
i Halland 

Kooperativer Netzwerkansatz über 
Individsamverkansteams (IST)
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Impulse der Übertragung nach D.: 
IST (Individsamverkansteam) - Koordinierte Einsätze

• Regionale Teamzusammensetzung, jeweils Vertreter 
aus: 

• Arbeitsmarkt- und Sozialverwaltung, 
Sozialversicherungsanstalt, Arbeitsmarktservice , 
ambulanten psychiatrischen und gemeindenahen 
Gesundheitsdienste

Bildung von Kooperationsteams, um die 
Unterstützung, die jeder Einzelne braucht, 
effektiv zu leisten

o Wöchentlich ganztägig Beratung zu versch. 
Klienten + Anliegen/Anträge

o Beratung zu Wohnung/ Leben/ Berechnung von 
Ansprüchen  Ökonomie erhalten

o Zugriff auf Datenbank via 
Sozialversicherungsnummer

o Untereinander schweigepflichtentbunden
o Niedrigschwellige kurzfristige Abstimmung; 

effektiv

Synergien durch die 
Überwindung versäulter 
Strukturen: Redundanzen 
vermeiden, Schnittstellen 
besser bearbeiten, 
Leerstellen aufdecken und 
schließen. 
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Impulse der Übertragung nach D.:
BIP – Beschäftigungsindikatorprojekt, DK 

Ganzheitlicher, 
inklusiver Ansatz

Evidenzbasiertes, erprobtes 
und mit Wirkung belegtes 

Messinstrument

sozial-vulnerable Personen: nicht nur arbeitslos, sondern:  multipler Beeinträchtigungen 
-> nähere Zukunft keine Arbeit -> benötigen andere Programme zur Wiedereingliederung

Beziehung zwischen ausgewählten Indikatoren der Arbeitsbereitschaft und der 
Wahrscheinlichkeit, dass Empfänger*innen von Sozialhilfeleistungen einen Job erhalten.Beschäftigungs

- fähigkeit

Kenntnis 
des 

Arbeitsmark
-tes

Konzentration
sfähigkeit, 

Instruktionsve
rständnis 

Glaube des 
Individuums 

an 
Jobfähigkeit

Überzeugung 
des 

Casemanage-
ments an 

Jobakquise

Zweckmäßig-
keit

Kontaktfä-
higkeit

Kooperations-
fähigkeit

Netzwerk-
unterstützung

Alltagsbe-
wältigung

Gesundheit 
und 

Gesundheits-
management

Verhalten bei 
der Jobsuche

• Im Rahmen des Forschungsprojekts wurden 11 
Indikatoren für die Arbeitsbereitschaft entwickelt, 
die auf nationalen und internationalen Studien 
beruhen. 

• Über einen Zeitraum von vier Jahren wurden die 
Indikatoren als Instrument zur Messung der 
Fortschritte von gefährdeten Sozialhilfeempfängern 
während ihrer Arbeitslosigkeit getestet.
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Impulse der Übertragung nach D.: 
SKAPA-Progressionsmessung, Schweden

Baut auf die Indikatoren des BIP auf

Verwendet die signifikanten Indikatoren, um Arbeit zu erhalten:
Fragen an das Individuum: Fragen an die Supervisor: innen:
• Möglichkeit einen Art des Einsatzes

Job zu bekommen Vertrauen
• Arbeitsfähigkeit Zielstrebigkeit
• Zusammenarbeit
• Alltag Gewalt in enger Beziehung (nicht BIP)
• Kompetenzen* Missbrauch (nicht BIP)

* Nicht signifikant für die Arbeit aber gute Inhalte für Studien/ Diskussionen
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Impulse der Übertragung nach D.:
PROGRESS - Schweden

Das Arbeitstraining beginnt in der Gruppe 12-16 Wochen und geht über in einen individuellen 
Arbeitstrainingsplatz. 
2-3 halbe Tage/Woche
3 Hauptthemen: Gesundheit, Arbeitsleben, Sozialraum Rechte & Möglichkeiten, 
Extern Vortragende werden in die Gruppe geladen; Peereffekte
Anwendung des Fortschrittmesswerkzeuges SKAPA (Modifizierung des BIP-Progressionsmesswerkzeuges)

Durchführung von Gruppenaktivitäten in den individuellen Kooperationsteams (IST) in Halland:
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Projektplanung WIB
Wirkung inkusiver Beschäftigung:

Ostfalia: Prof. Dr. Andrea Hirschfeldt + DAA
MA Gesary Born Mitte Ost (BS)
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Projektplanung WIB
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Prof. Dr. Andrea Hirschfeldt MA Gesary Born

Danke für`s Zuhören
F R A G E N     ?  ?  ?


